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Anlage 09 - Sanierung Marienthaler Straße

Beschreibung der Maßnahme:

(1. Welches Gebiet umfasst die Maßnahme

  2. Was wird konkret gemacht)

11.10.2023

2017 2018 2019 2020 2021

3) Projektrisiken

Herr Behrendt

1) Finanzierung:

2) Zeitplan

Projektleitung:

Budget:

2023

Die Baustelle befindet sich im Kernstadtgebiet der Stadt Hameln und erstreckt sich vom Hastenbecker Weg bis 

zum Ortsteil Rohrsen. Begrenzt wird der Straßenabschnitt auf der einen Seite vom Bahngelände, auf der 

anderen Seite befindet sich ein Gewerbe- und Industriegebiet.

Die Straße wird grundhaft ausgebaut. Es wird ein Hochbord geführter Fußweg einseitig erstellt. In einem 

Teilstück, im Bereich vor und hinter dem Bahnübergang, wird ein Verkehrsberuhigter Bereich erstellt.   

Fortlaufender Projektsachstand: 

Die Ausschreibung ist im Juli 2022 erfolgt. Der Auftrag ist an die Fa. Emmerthaler Tiefbau aus Emmerthal vergeben worden. 

Die Baumaßnahme hat am 16.01.2023 begonnen. Der 1. Bauabschnitt (östlich der Bahn) an der Rohrser Warte wird bis voraussichtlich Mitte 

Mai fertiggestellt. Der 2. Bauabschnitt vom Bahnübergang bis Hausnummer 10 wird im Anschluss begonnen. Insgesamt sind 4 Bauabschnitte 

geplant. Die Baumaßnahme soll nach jetzigen Stand bis Dezember 2023 abgeschlossen sein. Die Entsorgungskosten haben sich gegenüber 

der bisherigen Planung erhöht und mussten angepasst werden. Dementsprechend wurden auch die aktivierten Eigenleistungen auf 100.000 – 

durch Mittelverschiebung 03.02.2023 erhöht.

Die Baumaßnahme ist im Zeitplan. Zurzeit wird der 5. Bauabschnitt durchgeführt. Dieser soll bis Mitte Ende November abgeschlossen sein.  

VMK 19

Die Auftragssumme lag über der Kostenberechnung. Eine Aufstockung der Mittel ist aus dem VMK erfolgt.

HH-Ansatz:

Architektenaufstellung/Kostenberechnung 

incl. Planungskosten

Mehrbedarf

Kostenrahmen zum Stichtag:          

Kostenentwicklung

bereits gezahlte Mittel:

Überplanmäßige Mittel:

HH-Reste nicht übertragen

Außerplanmäßige Mittel:

Kostenrahmen

Gesamtbudget

Haushaltsreste:

Haushaltssperre:

8.399,53 €

2.129.038,16 € + akt. Eigenleistungen 100.000,00 €

18.500,00 €

47.238,63 € 0,00 € 1.575.000,00 € 0,00 €

Reservierte Mittel (Aufträge):

Verfügbare Mittel:

Der Baubeginn ist für Januar 2023 geplant. Die Fertigstellung soll voraussichtlich im Oktober 2023 sein.

Derzeit nicht zu erwarten.

-18.500,00 €

Veränderung:

0,00 €

723.289,31 €

-551.697,47 €

47.238,63 € 8.399,53 €

2022

310.000,00 €

-81.500,00 €

269.900,00 €

-171.591,84 €

Stichtag:                         

03.04.2023

2.129.038,16 €

488.622,42 €

1.453.064,25 €

187.351,49 €

Stichtag:                         

11.10.2023

2.129.038,16 €

1.211.911,73 €

901.366,78 €

15.759,65 €


